
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Matthias Nölke, Stephan Thomae, Grigorios Aggelidis, Renata 
Alt, Nicole Bauer, Jens Beeck, Dr. Jens Brandenburg (Rhein-Neckar), Mario 
Brandenburg (Südpfalz), Dr. Marco Buschmann, Britta Katharina Dassler, 
Hartmut Ebbing, Daniel Föst, Otto Fricke, Reginald Hanke, Peter Heidt, Markus 
Herbrand, Torsten Herbst, Katja Hessel, Manuel Höferlin, Reinhard Houben, Ulla 
Ihnen, Olaf in der Beek, Dr. Christian Jung, Karsten Klein, Dr. Marcel Klinge, 
Konstantin Kuhle, Ulrich Lechte, Michael Georg Link, Till Mansmann, Alexander 
Müller, Roman Müller-Böhm, Bernd Reuther, Christian Sauter, Matthias Seestern-
Pauly, Judith Skudelny, Dr. Hermann Otto Solms, Benjamin Strasser, Michael 
Theurer, Dr. Florian Toncar, Gerald Ullrich, Sandra Weeser, Katharina Willkomm 
und der Fraktion der FDP

Zur Situation bei Diensthunden und -pferden des Bundes, insbesondere im Land 
Hessen

Diensthunde und -pferde bei der Polizei sowie Diensthunde beim Zoll überneh-
men wichtige Aufgaben und tragen wesentlich zum Erfolg verschiedener 
Ermittlungs- und Einsatzsituationen bei – so beschreibt die Bundespolizei bei-
spielsweise Diensthunde als vielseitig verwendbares und „unverzichtbares 
‚Einsatzmittel‘„(https://www.komm-zur-bundespolizei.de/blog/unsere-bundesp
olizisten-auf-vier-pfoten). Dabei kommen die Tiere sowohl direkt wie auch im 
Wege der Amtshilfe oder im Rahmen der Organleihe in einzelnen Bundeslän-
dern zum Einsatz.
Für den Fragesteller ist von Interesse, wie sich diesbezüglich die Situation ins-
besondere im Land Hessen darstellt.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Wie viele Diensthunde und -pferde der Bundespolizei befanden sich in 

Hessen jeweils im Jahr 2019 und bisher im Jahr 2020? (Bitte aufschlüsseln 
nach Standort/Abteilung, Namen, Geburtsdatum/Alter, Rasse, Ausbildung 
– z. B. Mantrailer, Leichenspürhund, Drogenspürhund, Datenträgerspür-
hund etc. –, gegenwärtiger dienstlicher Verwendung und voraussichtli-
chem/geplanten Ende der Lebensdienstzeit.)

 2. Wie viele Diensthunde des Zolls befanden sich in Hessen jeweils im Jahr 
2019 und bisher im Jahr 2020? (Bitte aufschlüsseln nach Standort/Abtei-
lung, Namen, Geburtsdatum/Alter, Rasse, Ausbildung – z. B. Mantrailer, 
Leichenspürhund, Drogenspürhund, Datenträgerspürhund etc. –, gegen-
wärtiger dienstlicher Verwendung und voraussichtlichem/geplanten Ende 
der Lebensdienstzeit.)
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 3. Ist der aktuell in Hessen befindliche Bestand an Diensthunden und -pfer-
den bei Bundesbehörden ausreichend, um ihre einsatzoptimale Verfügbar-
keit zu gewährleisten, ohne die Tiere zu überfordern?
a) Falls nicht, welcher zusätzliche Bedarf besteht jeweils in welchen Be-

reichen?
b) Im Falle zusätzlichen Bedarfs: Bis wann plant die Bundesregierung 

diesen zu decken?
 4. Wie lange Dauert die Ausbildung eines Diensthundes in der Regel bzw. 

nach Ausbildungsarten?
 5. Wie lange Dauert die Ausbildung eines Dienstpferdes in der Regel?
 6. Wie viele Diensthunde und -pferde werden aktuell ausgebildet?
 7. Wie viele können kapazitativ (personell) höchstens gleichzeitig ausgebil-

det werden?
 8. Wie viele der aktuell in Ausbildung befindlichen Tiere sind für die Ver-

wendung in Hessen vorgesehen?
 9. Wie viele Diensthunde und wie viele Dienstpferde bei Bundesbehörden 

kamen im laufenden Jahr, 2019 und 2018 bei Einsätzen in Hessen zu Scha-
den?
a) In welchen Einsatzbereichen passierten diese Schädigungen jeweils?
b) Wie viele davon konnten wieder voll genesen?
c) Wie viele kamen ums Leben?

10. Gibt es bei erkrankten oder verletzten Tieren ein Wirtschaftlichkeitsgebot, 
oder werden erforderliche Behandlungs-, OP- und Reha-Kosten ohne Be-
grenzung übernommen?

11. Was geschieht mit alters- oder gesundheitsbedingt außer Dienst gestellten 
Diensthunden und Dienstpferden?

12. Gibt es Überlegungen oder konkrete Ansätze, einzelne Aufgaben von 
Diensthunden oder Dienstpferden in den jeweiligen Bereichen zukünftig 
durch Roboter bzw. automatisierte Systeme zu ersetzen?

13. Inwiefern nutzt die Bundesregierung Hunde, um Personalkapazitäten bei 
Polizeistreifen aufzustocken?

14. Inwiefern nutzt die Bundesregierung Therapiehunde oder Therapiepferde?
a) Wie viele Therapiehunde gibt es?
b) Wie viele Therapiepferde gibt es?
c) Wo werden diese konkret eingesetzt?

Berlin, den 02. Juli 2020

Christian Lindner und Fraktion
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